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03 Gemeinde
Wir sind ein 
„Gütesiegelkindergarten“

Nachrichten für Lebring-St. Margarethen 
und Bachsdorf

Margarethen-
sonntag
18. Juli Druschfest und  
19. Juli Margarethensonntag

14

26 Volksschule
Schulfest am 19. Juni, 
16.00 Uhr im Vereinshaus

14 Freiwillige 
Feuerwehr
Dämmerschoppen am 
1. August, 16.00 Uhr

Erneute Auszeichnung für Familienfreundlichkeit (Seite 2)
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Im Rahme n e in e r fe ie rl i ch e n Ze r tif ikatsve rle ih u n g in d e n R äu m li ch -
ke ite n d e r En e rgie AG O b e rö ste rre i ch in Linz wu rd e n die M ark tg e -
m e in d e Le b rin g - St.  M arg areth e n un d die K le in re gion H e n gist am  

9 .  A p ri l  2026 fü r ih r fam il ie nfre u n dli ch e s En g ag e m e nt au sg eze i ch n et.

D ie M ark tg e m e in d e Le b rin g - St.  M arg areth e n ist  se it  2018 e in e ze r ti -
fizie r te fam il ie nfreu n d l i c h e g e m e in d e u n d trägt au ch d as U N I C EF-Zu -
s atz ze r tif ikat,  we lch e s n un b is 2028 ve rlän g e r t wurd e .

D ie Ve rle ih u n g d e s sta atl i ch e n G üteze i ch e n s fam il ie nfreu n d l i c h e ­
g e m e in d e e r folgte d u rch C lau di a B au e r,  B u n d e s m in iste rin fü r Eu ro pa , 
I nte g ratio n u n d Fam il ie ,  d e n Präsi d e nte n d e s Ö ste rre i ch isch e n G e -
m e in d e b u n d e s , D I B g m . J oh an n e s Pre s sl  sowie d e n G e sch äf tsfüh re r 
vo n U N I C EF Ö ste rre i ch ,  M ag . Ch risto p h J ü n g e r,  M BA .

M it d e r Au sze i ch n u n g le iste n die M ark tg e m e in d e Le b rin g - St.  M arg a
reth e n u n d die K le in re gio n H e n gist e in e n wi chtig e n B e itrag zu r n ach -

h altig e n Stan d o r tq u alität.  D e n n d avo n p rofitie re n n i cht 
n ur die B ürg e r: in n e n , son d e rn au ch die lokale W ir tsch af t . 
Vo r al le m ab e r setze n fam il ie nfre u n dli ch e G e m e in d e n 
e in wi chtig e s g e se llsch af ts p olitisch e s S ign al ,  d e n n sie 
ze ig e n die B e d e utu n g d e s Th e m as auf,  u n d d as ü b e r die 
G e m e in d e - u n d L an d e sg re nze n h inwe g .

Erneute Auszeichnung
für Familienfreundlichkeit 

Verleihung des staatlichen Gütezeichens 
familienfreundlichegemeinde

Im Rahmen der feierlichen Zertifikatsverleihung nahmen 

Vertreter:innen der Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen und 

der Kleinregion Hengist die Auszeichnung für ihr familienfreundliches 

Engagement entgegen.
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335 Kilogramm Müll wurden beim gemeinsamen Frühjahrsputz gesammelt – zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine engagierten sich für eine saubere Gemeinde.

B
ei strahlendem Sonnenschein 
und bestem Wetter beteiligten 
sich die Bürgerinnen und Bür-

ger der Gemeinde, die Vereine und die 
Gemeinderäte am Samstag, dem 25.  
April 2026 am großen steirischen 
Frühjahrsputz. Rund 335 Kilogramm 
Müll konnten gemeinsam eingesam-
melt werden.

Wir sind ein 
„Gütesiegelkindergarten“

Verleihung des Gütesiegels

ten – gemeinsam wachsen“ haben wir 
viele wertvolle Impulse erhalten, mit 
denen wir unseren Kindergartenalltag 
noch gesünder gestalten können.

Das Gütesiegel ist für uns nicht nur 
eine Auszeichnung, sondern auch An-
sporn: Wir setzen 
uns weiterhin mit 
voller Überzeugung 
für die Gesundheit 
und das Wohlbefin-
den unserer Kinder, 
unseres Teams und 
der Eltern ein.

Das Gütesiegel wur-
de im Rahmen eines 
feierlichen Festakts 
verliehen und ist drei 
Jahre gültig. Unsere 
G e s u n d h e its b e auf- 

Los ging es für die Teilnehmenden 
ab 8.30 Uhr beim Wirtschaftshof der 
Marktgemeinde. Von dort aus wurden 
alle Bereiche der Gemeinde systema-
tisch „abgearbeitet“ und von zurück-
gelassenem Müll befreit. In etwa vier 
Stunden sammelten die Beteiligten 
rund 335 Kilogramm Müll. Als kleines 
Dankeschön wurden alle Teilnehmen-

den im Anschluss zu einer Jause mit 
Getränken eingeladen.

Bereits in der Woche davor hatten sich 
der Kindergarten, die Volksschule, 
die Mittelschule und der Sportverein 
an der Aktion beteiligt und die öffent
lichen Bereiche rund um Kindergarten 
und Schulen von Müll befreit.

Mit ihren auffälligen pinken Müllsäcken 

beteiligten sich die Kinder engagiert 

am großen steirischen Frühjahrsputz 

und leisteten einen wichtigen Beitrag 

für eine saubere Umwelt.

Der große steirische 
Frühjahrsputz

A
m 5. Mai 2026 wurden insge
samt 16 steirische Kindergär-
ten ausgezeichnet – davon 

acht erstmals und acht zum zweiten 
Mal. Auch wir dürfen uns über die-
se besondere Auszeichnung freuen.  
 
Das Gütesiegel würdigt unser langjäh-
riges Engagement im Programm „Ge-
sunder Kindergarten“. Im Rahmen des 
intensiven Begleitprozesses durch die 
Österreichische Gesundheitskasse 
(ÖGK), Styria vitalis und die Versiche-
rungsanstalt öffentlich Bediensteter, 
Eisenbahnen und Bergbau (BVAEB) 
konnten wir unsere gesundheitsför-
dernden Maßnahmen gezielt weiter-
entwickeln und nachhaltig verankern.

Der Weg dorthin war spannend, lehr-
reich und bereichernd. Gemeinsam 
mit dem Team „Gesunder Kindergar-

tragten Silvia Scherer (Leiterin) und 
Kerstin Schneider sowie VzBgm. OSR 
Johann Kießner-Haiden und Amts
leiter Karl Johann Mörth durften die 
Auszeichnung dieses Jahr zum ersten 
Mal entgegennehmen – ein Moment, 
auf den wir alle sehr stolz sind!
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Nach 13 Jahren engagierter 
Tätigkeit an der Volksschule 
Lebring-St. Margarethen wurde 
unsere langjährige Schulwar-
tin Roswitha Villwock am 6. Mai 
2026 in die Freizeitphase verab-
schiedet.

Mit großem Einsatz, Verlässlich-
keit und Herz sorgte sie über 
viele Jahre hinweg täglich 
dafür, dass sich Schüler:innen, 
Lehrkräfte sowie das gesamte 
Schulteam in einer gepflegten 
und angenehmen Umgebung 
wohlfühlen konnten.

Die Marktgemeinde Lebring- 
St. Margarethen und die Volks-
schule bedanken sich herzlich 
für die langjährige Treue, den 
unermüdlichen Einsatz und die 
gewissenhafte Arbeit im Dienste 
der Schule und der Gemeinde.

Für den neuen Lebensabschnitt 
wünschen wir Roswitha Villwock 
alles erdenklich Gute, vor allem 
Gesundheit, Freude, Zeit für 
Familie, Freunde und persön-
liche Interessen sowie viele 
schöne Momente in ihrer Pen-
sion.

Abschied 
Roswitha

Villwock 

90 Herta
Rosmann 

WIR GRATULIEREN

zu den runden Geburtstagen

Die Marktgemeinde 
Lebring-St. Margarethen 
gratuliert herzlich

Margareta  
Kraus

80

  Ottilie Tschernigg  85

   Helmut Peinhart     85

Hedwig  
Schick

75

  Edeltraude  Schmit  75
Johann 
Hödl  

75

Im April traf sich das e5-Team 
der Marktgemeinde Lebring-St. 
Margarethen zu einem intensi-

ven Jahresplanungsworkshop, um 
die Klimaschutz- und Energiemaß-
nahmen für die kommenden Monate 
festzulegen. Unter der professionel-
len Moderation von Mag. (FH) Kuni-
gunde Pein von der Energieagentur 
Steiermark wurden bestehende 
Projekte analysiert und neue, zu-
kunftsweisende Vorhaben für die 
Marktgemeinde beschlossen.
In diesem Jahr werden wir erneut 
auditiert und hoffen, das fünfte „e” zu 
erreichen.
Wir suchen Nachwuchs und Mit-
streiter:innen, die unseren erfolgrei-
chen Weg mitgestalten und weiter 

JAHRESPLANUNGS-
WORKSHOP 

Jahresplanungsworkshop

des e5-Teams

   Franz Forstner  70

  Wilhelm Golds  80

Ingrid 
Tscherner

70

vorantreiben möchten. Kommen Sie gerne beim 
nächsten Energiefrühstück am 27.06.2026 um 
7.00 Uhr bei der Bäckerei Zirngast vorbei, um sich 
zu informieren, oder melden Sie sich im Marktge
meindeamt unter info@lebring-st-margarethen.gv.at 
oder unter 03182 2471-11 und werden Sie e5-Team-
mitglied.
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  Ottilie Tschernigg  

Eintragungsverfahren 
Volksbegehren JUNI 2026

F ür die folgenden Volksbegehren wurde 
ein Einleitungsantrag gestellt, dem statt-
gegeben wurde.

	» GRATIS Verhütung
	» Karfreitag-Feiertag für Alle
	» Polizei – kritischer Personalmangel
	» Transparenz im Parlament
	» Wahlpflicht Nationalratswahl  

	 Bundespräsidentenwahl

E I N T R AG U N G S Z E I T R AU M : 
1 5.  –  2 2 .  J U N I  2 0 2 6
ST I C H TAG :  1 1 .  M A I  2 0 2 6

U nte rsch rif te n in die Eintrag un g sliste n kön -
n e n an d e n n e b e n steh e n d an g efüh r te n Tag e n 
u n d Ze ite n im M ark tg e m e in d e amt Le b rin g - St. 
M arg areth e n , G ra ze rstraß e 1 ,  vorg e n om m e n 
we rd e n.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Un-
terstützungserklärung für ein Volksbegehren 

abgegeben haben , können für 
dieses Volksbegehren KEINE 
Eintragung mehr vornehmen , 
da die Unterstützungserklä-
rung bereits als gültige Ein -
tragung zählt.  Online mittels 
ID Austria  können Sie eine 
Eintragung bis zum letzten 
Tag des Eintragungszeitrau-
mes (22.06 . 2026), 20.00 Uhr, 
durchführen . 

Stimmberechtigt ist ,  wer am 
letzten Tag des Eintragungs-
zeitraums das Wahlrecht zum 
Nationalrat und die österr. 
Staatsbürgerschaft besitzt, 
nach Vollendung des 16 . Le -
bensjahres , kein Ausschluss 
vom Wahlrecht besteht – und 
zum Stichtag 11. Mai 2026  in 
der Wählerevidenz einer Ge -
meinde eingetragen ist. 

G e m äß d e m Ste ie rm ärkisch e n H un d e ab g a-
b e n g e setz sin d al le im G e m e in d e g e b iet g e -
h alte n e n H u n d e in n e rh alb vo n vie r Wo ch e n 

am H aupt woh n sitz d e s H alte rs anzum e ld e n . H un d e -
h alte r,  die die se r Ve rpfl i chtu n g n o ch n i cht n ach g e -
ko m m e n sin d ,  we rd e n h ie rm it aufg efo rd e r t,  die A n -
m e ld un g um g eh e n d im G e m e in d e amt vorzun eh m e n .

Folg e n d e U nte rlag e n /D ate n we rd e n laut § 11 ,  A b s .  1 
un d 2 d e s H un d e ab g ab e g e setze s für die A n m e ld un g 
b e n ötigt: 
(Fo rm u l a r f i n d e n S i e au c h auf u n s e re r H o m e p ag e u nte r  
www.lebring-st-margarethen.gv.at/information/hund-anmeldung/)

- Name, Haupt wohnsitz und Geburts- 
   datum des Halters/der Halterin 
- Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum 
- Microchipnummer des Hundes laut  
   Tierschutzgesetz verpflichtend
- Registrierung bei AnimalData
- Haftpflicht versicherung 
- Hundekundenachweis 

We r e in e n H u n d an sch af f t  u n d d as H alte n vo n H u n -
d e n ü b e r e in e n Ze itrau m vo n d u rch g eh e n d 5 J ah re n 
n i cht n achwe ise n kan n , h at g e m äß d e m Ste ie rm ärki -
sch e n L an d e s - S i ch e rh e itsg e setz die e r fo rd e rl i ch e 
S ach ku n d e d u rch d e n „ H u n d e ku n d e n achwe is“ zu 
e rb rin g e n . D ie Ku rse we rd e n in d e r B H Le ib n itz an -
g e b ote n . W ird die se r N achwe is n i cht e rb racht,  m u s s 

HUND-
Anmeldung

die d o p p e lte H u n d e ab g ab e b e -
zah lt  we rd e n . 

D ie e r fo rd e rl i ch e n D ate n sin d 
im H u n d e pas s e nth alte n – 
zur A n m e ld un g e infach 
m itn eh m e n!

LEI N EN PFLI C HT

H u n d e sin d an öf fe ntl i ch zu g än gli ch e n 
O r te n ,  wie auf öf fe ntl i ch e n Straß e n o d e r 
Plätze n , G aststät te n ,  G e sch äf tslo kale n 
u n d d e rgle i ch e n , e nt we d e r m it  e in e m 
u m d e n Fan g g e sch lo s se n e n M aul -
ko rb zu ve rseh e n o d e r so an d e r Le i -
n e zu füh re n ,  d as s e in e j e d e rze itig e 
B eh e rrsch un g d e s Tie re s g ewäh r-
le istet ist .

MO 15.06.2026 08.00 – 16.00 

DI 16.06.2026 08.00 – 16.00 

MI 17.06.2026 08.00 – 16.00 

DO 18.06.2026 08.00 – 16.00 

FR 19.06.2026 08.00 – 16.00 

SA geschlossen

SO geschlossen

MO 22.06.2026 08.00 – 20.00 

Nähere Informationen zum 
Text bzw. Begründung der 

Volksbegehren erhalten Sie im 
Marktgemeindeamt oder auf 

unserer Homepage 
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E i n  B l i c k auf d i e D ate n d e r 
G e o S p h e re  Au stri a ze i gt  d i e 
d ra m ati s c h e  L ag e :  I m B e -
zi rk Le i b n it z f i e l  i n  d e n Frü h -

j a h rs m o n ate n n i c ht e i n m a l d i e  H ä lf te 
d e s l a n g j ä h ri g e n  N i e d e rs c h l ag m it-
te l s .  D i e s e s d e utl i c h e D efizit  l ä s st 
d i e G r u n d wa s s e rs p i e g e l  s i n ke n  u n d 
ste l lt  d i e L a n d w i r ts c h af t  vo r g ro ß e 
H e rau sfo rd e r u n g e n . 
Um die Trinkwasserreserven zu schüt-
zen und Engpässe im Sommer zu ver-
hindern , rufen E xper tinnen , E xper ten 
und Wasser versorger zu einem be -
wussten Umgang mit der Ressource 
Wasser auf.
M a ß n a h m e n  z u r  s p ü r b a r e n  Ve r- 
b r a u c h s r e d u k t i o n :

G ARTEN U N D AU S S EN B ER EI C H 
O PTI M I ER EN

	» Regenwasser nutzen: 
Dachwass er s ammeln s chont 
Trinkwass er und ist  kalkfrei , 
was P flanzen zugutekommt .

	» Richtig gießen:  Nur mor-
gens oder abends direkt an 
der Wurzel  wäss ern,  um Ver-
dunstung zu minimieren.

	» Rasen höher lassen:  Eine 
Schnitthöhe von 5–6 cm 
bes chattet den B oden und 
s chützt  vor Austrocknung.

	» Pools & Autowäsche 
einschränken:  B ei  Dürre 
möglichst darauf verzichten. 
Pools dür fen in der Hengist 
Region nur über die Hauslei-

tung befül lt  werden (Hydran-
ten-Verbot) .

	» Dachwasser versickern 
lassen:  Ges etzl ich vorge-
s chrieben ist  die Versicke-
rung auf dem eigenen Grund-
stück .  Ausnahmen gelten 
nur bei  ungeeigneten B öden 
(z .  B .  Lehm).  Eine Ableitung 
auf Nachbargrundstücke ist 
nicht erlaubt .

S PAR SAM K EIT I M H AU S H ALT

	» Sparaufsätze nutzen: 
Durchflussbegrenzer und 
Spardus chköpfe reduzieren 
den Verbrauch um bis zu 
50 %.

	» Geräte voll  beladen: 
Was chmas chine und Ge-
s chirrspüler nur vol lständig 
gefül lt  im Eco-Modus star ten.

WAR U M D Ü R R E H O C HWAS S ER 
V ER SC H LI M M ERT

D a s g rö ßte  R i s i ko e ntste ht d u rc h d e n 
ve rä n d e r te n B o d e n :  N ac h l ä n g e re r 
Tro c ke n h e it  kö n n e n au s g etro c k n ete , 
ve rk ru stete B ö d e n S ta rk re g e n kau m 
aufn e h m e n .  D a s Wa s s e r f l i e ßt  o b e r-
fl äc h l i c h a b u n d B äc h e s c hwe l l e n 
ra s c h a n .
B e s o n d e rs k rit i s c h  s i n d u n b ewac h -
s e n e Fl äc h e n .  O h n e P fl a nze n ve r-
s c h l ä m mt d i e  B o d e n o b e r fl äc h e 
s c h n e l l ,  wä h re n d b ewac h s e n e B ö -
d e n d a n k i h re s Wu r ze lwe rks d e ut-

KLAR! REGION HENGIST+
Zwischen 
Trockenheit und 
Starkniederschlag

Auch die Hengist+ 
Region wird durch den 
Klimawandel immer 
häufiger extreme 
Wetterkontraste 
erleben. 
Während anhaltende 
Trockenheit die Böden 
ausdörrt, steigt mit den 
Sommergewittern die 
Gefahr für plötzliche 
Überschwemmungen. 
Neben dem 
Hochwasser-
Selbstschutz ist 
auch das tägliche 
Wassersparen ein 
wertvoller Beitrag, den 
jeder Haushalt leisten 
kann.

Mail KL AR!: 
laura.merkac@lebring-st-margarethen.gv.at
Tel.: 0664 9323 7579

Trockenheit und 
Wetterextreme stellen 
unsere Region vor große 
Herausforderungen. 
Durch bewussten 
Umgang mit Wasser und 
gezielter Vorsorge kann 
jede und jeder einen 
wichtigen Beitrag leisten.
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l i c h m e h r Wa s s e r aufn e h m e n kö n n e n .  Auf ka h l e n Fl äc h e n 
ko m mt e s zu d e m zu B o d e n e ro s i o n – fru c htb a re r H u m u s 
w i rd we g g e s p ü lt ,  S c h l a m m g e l a n gt auf S tra ß e n u n d G rä -
b e n u n d ve rstä rk t Ü b e r fl utu n g e n zu s ät zl i c h .

LEITFAD EN : H O C HWAS S ER - S ELB ST SC H UTZ FÜ R 
I H R EI G ENTU M

G UT VO R B ER EITE T S EI N

	» Gefahrenzonen prüfen:  Nutzen Sie digitale Por-
tale wie die GIS Steiermark (Fachkar te Hochwas -
s er)  oder HORA , um das exakte Hochwass errisiko 
für  Ihre Wohnadress e einzus chätzen.

	» Bauliche Vorsorge treffen:  Rückstauklappen 
einbauen, Öffnungen sichern (druckwasserdichte 
Kel ler fenster,  m obile Dammbalkensysteme …), 
Gefahrenstoffe wie Heizöltanks gegen Aufs chwim-
men sichern und den Keller  hochwass er fit  gestal-
ten (z .  B .  Elektroinstal lat ionen wie PV-Akkus höher 
platzieren).

V ER H ALTEN I M ER N STFALL

	» Sich informieren: Über Radio,  Ferns ehen,  
Gemeindeapp …

	» Elektrische Anlagen abschalten :  B ei 
Wass ereintr itt  rechtzeit ig den Strom im 
betroffenen Stockwerk auss chalten  
(Lebens gefahr) .

	» Keine überfluteten Straßen be-
fahren:  B ereits geringe Was -
s er tiefen können Fahrzeuge 
mitreiß en oder den Motor 
ir reparabel  bes chädigen.

G EM EI N SAM FÜ R 
EI N E ZU KU N F T S FIT TE  
H EN G I ST- R EG I O N

D e r K l i m awa n d e l  ste l lt 
u n s  vo r g ro ß e H e rau sfo r-
d e r u n g e n .  J e d e r Tro pfe n 
R e g e nwa s s e r,  d e r auf d e m e i -
g e n e n G r u n d stü c k ve rs i c ke r t , 
j e d e r b ew u s ste U m g a n g m it 
Tri n k wa s s e r u n d j e d e p ri vate 
H o c hwa s s e r vo rs o rg e stä rk t u n s e re G e -
m e i n s c h af t .  N u r d u rc h s o l i d a ri s c h e s 
H a n d e l n u n d vo rau s s c h au e n d e A n -
p a s s u n g b ewa h re n  w i r  d i e l e b e n swe r te  
H e n g i st+ R e g i o n fü r  ko m m e n d e G e n e rati o n e n .

WI S S EN SC H AFF T S I C H ER H EIT

U m d i e B evö l ke ru n g b e i  d i e s e m w i c hti g e n  
A n p a s s u n g s p r o z e s s  b e s t m ö g l i c h 
zu u nte rstüt ze n ,  o rg a n i s i e r t 
d i e K L A R ! H e n g i st+ i n d e n 
ko m m e n d e n  z we i  J a h re n 

z a h l re i c h e  I nfo a b e n d e .  D o r t  e rh a lte n  S i e p ra x i s n a h e 
B e ratu n g vo n E x p e r ti n n e n u n d E x p e r te n  zu T h e m e n 
w i e B i o d i ve rs ität ,  H u m u s aufb au ,  k l i m afit te s B au e n , 
k l i m afit te r  K l e i nwa l d s ow i e  we ite re n T h e m e n r u n d 
u m  d i e  K l i m awa n d e l a n p a s s u n g .
D i e g e n au e n Te rm i n e we rd e n re c ht ze iti g i n d e n G e -
m e i n d e n s ow i e o n l i n e b e ka n nt g e g e b e n .  N ut ze n S i e 
d i e s e G e l e g e n h e it ,  u m I h r Zu h au s e u n d u n s e re H e i -
m at g e m e i n s a m  k l i m afit  zu m ac h e n !
I c h l ad e S i e h e rzl i c h e i n ,  s i c h m it  Frag e n ,  A n re g u n -
g e n o d e r I nte re s s e  a n u n s e re n P ro j e k te n  e i nzu -
b ri n g e n .  I c h ste h e I h n e n te l efo n i s c h ,  p e r M a i l  o d e r 
a n d e n S p re c h stu n d e n i n d e r  G e m e i n d e Le b ri n g -
S t .  M a rg a reth e n ,  j ewe i l s a m zweiten M itt woch im  
M onat von 8 –12 U h r im G em ein deamt ,  p e rs ö n l i c h 
zu r  Ve r fü g u n g . 
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KULTURPARK HENGIST

MITGLIEDSCHAFT

Werden Sie Mitglied im  
Verein Kulturpark Hengist: 
Jahresabo 2026: 2 Ausga-
ben des Hengist-Magazins 

inkl. Mitgliedschaft im  
Verein Kulturpark Hengist: 

EUR 25,– 
Familienmitgliedschaft: 

EUR 35,–

INFOS ZU DEN VERAN-
STALTUNGEN UND  

ZUM VEREIN: 
www.hengist.at
info@hengist.at
0676 53 00 575

Ein abwechslungsreicher Frühling mit spannenden 
Veranstaltungen, kulturellen Angeboten und 
einem vielfältigen Sommerprogramm – in der 
Hengist-Region ist wieder einiges los.

A m 11 .  A p ri l  s in d wir in un se r h e urig e s Ve ran staltun g sjah r g e star tet.  B is 
En d e M ai fan d e n z we i K räute r wan d e ru n g e n , e in e g e olo gisch - b ota -
n isch e B u ch ko g e lwan d e run g , e in e Waldwan d e run g , e in e arch äolo -

gisch - h istorisch e E xkursion n ach R e in sowie e in Fe rm e ntie rkurs stat t . 

In unse re m Ve ra n sta ltu n g sfo l d e r 2026 fin d e n S ie al le Ve ran staltu n g e n b is 
En d e N ove m b e r,  d arunte r g efüh r te Wan d e run g e n , E xkursion e n , n aturkun d -
l i ch e Ve ran staltu n g e n sowie zah lre i ch e Ku rse .  Falls S ie d e n Fol d e r n i cht p e r 
Zu ste llu n g e rh alte n h ab e n , kö n n e n S ie ih n im G e m e in d e amt b ezieh e n . A lle 
Ve ran staltu n g e n fin d e n S ie au ch auf u n se re r H o m e pag e w w w. h e n gist. at .  S ie 
kö n n e n si ch au ch g e rn e u nte r info @h e n gist. at zu u n se re m N ewslet te r an m e l -
d e n , d e r c irc a al le z we i Wo ch e n ve rsch i c k t wird . 

A m 27.  A p ri l  fan d im S chlo s s W il d o n die 20. G e n e ra lvers a m m l u n g d e s 
Kulturparks H e n gist stat t .  B e i  d e n Wahle n zum Kuratorium wurd e d e r H e n g s
b e rg e r B ü rg e rm e iste r D r.  M anfre d R e ch b e rg e r zu m n e u e n Präsi d e nte n g e -
wäh lt .  V ize - Präsi d e nt b le ibt d e r W il d o n e r B ü rg e rm e iste r Ch risto p h G ras s -
m u g g . We ite rs im Au s sch u s s ve r trete n sin d B ü rg e rm e iste r J oach im S ch n ab e l 
(L an g) u n d VzB g m . J oh an n K ie ß n e r- H ai d e n sowie D r.  G e rn ot O b e rste in e r 
(g e sch äf tsfüh re n d e r S e k retär),  Franz B ach e rn e g g (Kas sie r),  Karl  Kowald 
(Kas sie r- Ste llve r trete r) u n d D I A n d re as Karl  (S ch rif t füh re r).

I m A p ri l  e rsch ie n d as  H e n g i st- M ag az i n 1/2026  m it  inte re s s ante n B e i -
träg e n zu G e olo gie ,  B iolo gie ,  A rch äolo gie un d G e sch i chte un se re r 

R e gio n .  H ar tm ut H i d e n m acht si ch im e rste n B e itrag „ Stif t  R e in 
u n d d e r W il d o n e r B u ch ko g e l “  auf e in e g e olo gisch e S p u re n -

su ch e . Ch risto p h e r H oh l b e sch äf tigt si ch m it d e r H u m m e l 
u n d d e r S alwe i d e .  Paul B aye r b e ri chtet ü b e r e in rö m isch e s 
Eh re n m o n u m e nt m it R e ite rstatu e in Tref fl in g .  Ch risto p h 
G utjah r ste l lt  m it  D an ie l  M o dl ,  S u s an n e Strob l un d R olan d 

H au b n e r e in h o ch m it te lalte rl i ch e s S chwe r t au s Enze lsd o r f, 
G e m e in d e Fe rn itz- M e llach ,  vo r.  Pete r W ie sfle c ke r b e sch äf-

tigt si ch in se in e m A r tike l  „ Ste irisch e s Zwisch e n s p ie l “  m it  d e r 
Fam il ie C o u d e n h ove als B e sitze r vo n S ch lo s s u n d G ut M u r-

stät te n .  D e n A b sch lu s s b i l d et d as Es s ay „ D ie ‚ Ste ire rp u ch ‘ “  d e s  
Lite rate n M at th i as M an d e r,  d e r in Le b rin g - St.  M arg areth e n aufg e -

wach se n ist .

I m S o m m e r gibt e s n atü rl i ch au ch wie d e r u n ­
se re So m m e rh its fü r Ki d s .  D ie K in d e r u n d 

J u g e n dli ch e n au s d e r R e gio n H e n gist kö n n e n 
au s e in e m re i ch h altig e n Pro g ram m wäh le n . 
Es gibt u .  a .  Wal dtag e in H e n g s b e rg (2 2. – 24 . 
J ul i ,  24 . – 26 . Au g u st),  A b e nte u e r tag e in L an g 
(3 . – 5 .  Au g u st) u n d k re ative Wo rksh o p s in 
W il d o n (28 . – 3 0. J ul i  u n d 17. –19 .  Au g u st). 

N äh e re s zu d e n A n g e b ote n fin d e n S ie auf 
w w w. h e n gist. at .    
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Sa, 13. Juni und 4. Juli: 
Barockgartenführung in der 
Hammer-Villa. 
Besitzer Johann Hammer führt durch 
die prächtige Gartenanlage der sog. 
Hammer-Villa und erzählt Interessan-
tes zur Entstehung der Gesamtanlage 
am Fuße des Buchkogels. 17 Uhr / 
Anmeldung unter 03452 82486 
(Schuhhaus Hammer)

Sa, 20. Juni: 
Kreative Sommerkränze. 
Gemeinsames kreatives Gestalten 
eines Sommerkranzes mit Schätzen 
aus der Natur. Kurs mit Annette Mon-
schein-Pimeshofer.
10 –13 Uhr / Hengist-Haus, Am Dorf-
platz 27, Weitendorf / Anmeldung bis 
15. Juni unter 0676 92 67 843

Do, 25. Juni: 
Papier-Schöpfen. 
Handgeschöpftes Papier mit Blüten, 
Gräsern, Blättern, Samen etc. Kurs mit 
Beba Fink.
18 –21 Uhr / Kursort bei Anmeldung 
unter 0664 48 14 707

Sa, 27. Juni:
Kräuterwanderung 
zum Thema „Sommerkräuter“ mit 

R i c k i  Ze n z  i n  d e r  R e g i o n  H e n g i s t . 
1 0 –1 2 . 3 0  U h r  /  Tre f f p u n k t  b e i  A n -
m e l d u n g  u n te r  0 6 76  5 3  0 0  5 7 5

S a ,  2 7.  J u n i  u n d  2 5 .  J u l i : 
Fossil ien suc hen und p räparieren 
m it dem Paläontologen Mag .  
Hartmut Hiden . 
N a c h  B e s u c h  e i n e r  Fo s s i l f u n d s te l -
l e  kö n n e n  d i e  g e b o r g e n e n  Fu n d e 
u n te r  A n l e i t u n g  m i t  d e m  b e i g e s te l l -
te n  P r ä p a r i e r w e r k ze u g  f re i g e l e g t 
u n d  ko n s e r v i e r t  w e rd e n .
1 0 –1 6  U h r  /  Tre f f p u n k t  b e i
 A n m e l d u n g  u n te r  0 6 76  5 3  0 0  5 7 5

S a ,  11 .  u n d  S o ,  1 2 .  J u l i : 
Tag der offenen Gartentür im 
Ladies Garden in Wildon . 
S e i t  ü b e r  2 0  J a h re n  e n t s te h t  d i e s e r 
4 . 0 0 0  m 2  g ro ß e ,  v i e l f ä l t i g e  G a r te n 
m i t  d e m  S c h w e r p u n k t  H o r te n s i e n .
S a :  1 2 –1 8  U h r;  S o :  1 0 –1 7  U h r  / 
B o c k b e r g w e g  8 ,  W i l d o n 
( P a r k m ö g l i c h ke i te n  v o r h a n d e n ! )  
I n fo s :  0 6 5 0  4 6  2 0  7 9 1

S a ,  1 8 .  J u l i : 
Goldwasc hen . 
U n te r  f a c h k u n d i g e r  A n l e i t u n g 
d e s  re n o m m i e r te n  G o l d w ä s c h e r s 
H e i m o  U r b a n  w i rd  m a n  i n  w e n i -

g e n  S c h r i t te n  m i t  d e m  P r i n z i p  d e s 
G o l d w a s c h e n s  v e r t r a u t  g e m a c h t 
u n d  k a n n  a n s c h l i e ß e n d  G o l d f l i t te r 
a u s  d e m  M u r s c h o t te r  b e i  L a n g 
w a s c h e n .
Zw e i  Te r m i n e : 
1 0 –1 2  U h r  u n d  1 3 –1 5  U h r  / 
Tre f f p u n k t  b e i  A n m e l d u n g 
u n te r  0 6 76  5 3  0 0  5 7 5

S a ,  2 5 .  J u l i : 
O bstbaumsc hnittkurs . 
I m  S o m m e r k u r s  m i t  T h o m a s  B a i e r 
w e rd e n  d i e  G r u n d l a g e n  d e s  n a t u r-
n a h e n  O b s t b a u m s c h n i t te s  a n -
s c h a u l i c h  v e r m i t te l t .  
9 –1 2  U h r  /  B l ü te n w e g  3 ,  Wu n d -
s c h u h  /  A n m e l d u n g :  0 6 76  5 3  0 0 
5 7 5

S a ,  2 2 .  A u g u s t : 
Wandern & Sc hreiben . 
S c h re i b s p a z i e r g a n g  a m  W i l d o n e r 
B u c h ko g e l  m i t  d e r  Wa l d p ä d a g o g i n 
u n d  A u to r i n  D r. i n  D a n i e l a  K l e i n -
s c h e k .  B e w e g u n g  u n d  N a t u r  e r-
l e b e n ,  d i e  e i g e n e  K re a t i v i t ä t  e n td e -
c ke n ,  d e r  i n n e re n  S t i m m e  z u h ö re n 
u n d  a u f s c h re i b e n ,  w a s  s i e  e r z ä h l t .
1 0 –1 4  U h r  /  Tre f f p u n k t  b e i 
A n m e l d u n g  u n te r  0 6 76  5 3  0 0  5 7 5 

Veranstaltungen JUNI/JULI 2026 

Das aktuelle Hengist-

Kuratorium: 1. Reihe 

von links: Vize-Präsident 

Christoph Grassmugg 

(Wildon), Johann Kießner-

Haiden (Lebring-St.

Margarethen), Präsident 

Mag. Dr. Manfred 

Rechberger (Hengsberg), 

NRAbg. Joachim Schnabel 

(Lang).  

2. Reihe von links: 

Finanzreferent Franz 

Bachernegg, Kassier-

Stellvertreter Karl 

Kowald, Schriftführer DI 

Andreas Karl. Nicht im 

Bild: Geschäftsführender 

Sekretär HR Mag. Dr. 

Gernot Peter Obersteiner 

MAS
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DAZWISCHEN
Unsere Jahre sind von Glück und Leid geprägt
und vom Dazwischen.
Wir schwimmen im Auf und Ab. 
Sind wir oben, jubeln wir und wissen,
dass Glück nicht von Dauer ist. 
Sind wir unten, vergießen wir Tränen und
verdrängen den Gedanken,
dass es wieder bergauf gehen wird.

Am besten lebt es sich im Dazwischen.
Der Alltag geht gut von der Hand,
der Kopf ist frei und wir versuchen,
der Würde unseres Daseins näher zu kommen.
Welche Wahrheit,
welcher Sinn,
welches Verständnis steckt in unserem Leben?
Gibt es große und kleine Leben?
Es gibt lange und kurze,
intensive und unauffällige.
Unbedeutende gibt es nicht.

 
Elisabeth M. Jursa

LITERATUR- 
KREIS

Elisabeth M. Jursa lebt in Graz und ist 
seit 16 Jahren Mitglied des Literatur­
kreises Lebring.
Sie schreibt Lyrik und Kurzprosa. Bisher 
sind sieben Bücher von ihr erschienen, 
zuletzt „ An der Mauer unter dem Vor­
dach“ (Erzählungen) und „Das Leben 
webt sich“ (Gedichte). Sie wurde mit 
mehreren Literaturpreisen ausgezeich­
net und betreibt in Graz die Lesungs­
reihe „Literaturblüten“ .

Johannesfest 
SONNTAG 

21. Juni 2026 
16 Uhr 
Gottesdienst  

mit  
Mag. Ewald Mussi  

und  
 Dr. Peter Brauchart 

Anschließend gemütliches Beisammensein,  
für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Auf IHR kommen freut sich die  
Kapellengemeinschaft Lebring.
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EREIGNISREICHE WOCHEN  
LIEGEN HINTER UNS 

Die Vorlesestunde  im Rahmen des 
österreichischen Vorlesetags fand 
am 24. März statt und viele Kinder im 
Volksschul- bzw. Kindergartenalter 
kamen mit ihren Eltern in die Büche-
rei, um Christiane zuzuhören. Aus dem 
Buch „Oma, erzähl mir von der Zu-
kunft!“ wurde vorgelesen und erzählt.

In der Karwoche konnte ich im Salz-
kammergut die Ausbildung zur  
ehrenamtlichen und nebenberuf­
lichen Bibliothekarin  erfolgreich 
abschließen (102 Ausbildungsstunden 
in drei Kursen). 

Anfang April war Herbert Dutzler, 
vor allem bekannt für seine Altaussee-
Krimis, in der Mittelschule Lebring-St. 
Margarethen und stellte seinen vierten 
Roman der Sigi-Reihe „Der Platten-
spieler unter der Dachschräge“ vor. 
Ausführlich wurden Hintergründe zu 
dieser Romanreihe geteilt. Als Drauf-
gabe las der Autor aus dem kurz da-
vor erschienen Ausseer-Krimi „Letzter 
Landler“ inklusive Stanzl. In der sehr 
entspannten Atmosphäre verriet Her-
bert Dutzler erste Details zu seiner 
neue Krimi-Reihe, die im Herbst er-
scheinen wird. Die Zuhörerinnen und 
Zuhörer haben die gemütliche Atmo-
sphäre genossen, es fühlte sich an, als 
ob Herbert Dutzler im Wohnzimmer 
Platz genommen hätte. Fürs leibliche 
Wohl sorgte das Team der Bücherei 
Lebring. 

Heuer sind noch zwei weitere Au­
torenlesungen  in Lebring geplant, 
wieder mit freiem Eintritt und Karten-
reservierung, um ausreichend Plätze 

BÜCHEREINACHRICHTEN

Ausbildung, Autorenlesungen,  
Buchstart Steiermark

vorzubereiten. Anmeldungen sind so-
wohl im Gemeindeamt als auch in der 
Bücherei (persönlich, telefonisch oder 
über die Website der Bücherei) mög-
lich. Termine:

	» 13. August Reinhold Bilgeri 
(mit Musik) – Anmeldung auch 
online möglich:  
 

 
 
 

	» 15. Oktober Mieze Medusa  –
Anmeldung auch online möglich: 

 
 
 

Anfang Mai waren sehr junge Lebrin-
ger:innen, im Alter zwischen 6 und 18 
Monaten, zu einem Nachmittag in die 
Bücherei eingeladen. Die Bücherei und 
deren Angebot wurden vorgestellt und 
die Buchstart Steiermark-Tasche 
mit einem ersten Bilderbuch über-
reicht. Bei Kuchen, Kaffee und Säften 
konnten sowohl die Jungfamilien als 
auch alle Besucher:innen, die in der 
Bücherei waren, miteinander ins Ge-
spräch kommen.

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag 
16 bis 19 Uhr 

Online Katalog

Petra Grabner,
für das Team der Bücherei 
Lebring- St.  Margarethen

Zur Website der 
Bücherei Lebring- 

St. Margarethen  

NEUE BÜCHER UND TONIES – 
FÜR JUNG & ALT

Der Bestand der Bücherei wurde 
erweitert – Bücher und Tonies fol-
gender Genres: Sachbücher, viele 
Krimis bzw. Thriller, historische und 
aktuelle Romane, Bilderbücher, 
Erstlesebücher, Jugendromane, 
Mangas, englische Bücher und 
Tonies (u.a. Checker Tobi).
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FLIEGEN
Ich würde so gerne fliegen können!
Heute da und morgen dort 
heute dort und morgen hier
jeden Tag woanders sein.

Ich möchte, wie ein Schmetterling fliegen,
leise, elegant, auf schönen Blumen mich niederlassen, 
um die Schönheit meiner Flügel herzuzeigen
und dabei zu beobachten, wie ich betrachtet werde.

Fliegen wie eine Libelle über das Wasser,
schnell, so dass mich keiner anfassen kann.
Ab und zu würde ich auf einem Stein am Ufer rasten,
dann schnell wieder davonfliegen, mich nie fangen lassen.

Fliegen wie eine Amsel, 
mich auf die Spitze eines Daches setzen
und von dort die Ohren von den Menschen 
mit meinen Liedern verwöhnen.

Fliegen wie ein Adler, ganz hoch zu den Wolken,
von dort alles beobachten,
wenn notwendig, jagen oder
auf dem Boden die bösen Geister vertreiben. 
 
Mihaela Barbu

LITERATUR 
UND KUNST

*  Alljährlich werden in einer unabhängigen, österreichweiten Studie 8.000 Kund:innen von Versicherungen und Banken zu 
ihrer Zufriedenheit und Weiterempfehlungsbereitschaft befragt. Auch 2025 wird die GRAWE für ihre besondere Kunden-
orientierung ausgezeichnet: In der Kategorie „Versicherungen bundesweit“ belegten wir in der Gesamtwertung der Jahre 
2016-2025 klar den 1. Platz! Details: grawe.at/meistempfohlen

Mehr Sicherheit für Ihre Reise von 
Österreichs meistempfohlener* 
Versicherung!

MEINE REISE.
GUT GESCHÜTZT.

grawe.at/reise

GRAWE TRAVELSTAR

Infos bei Ihrer GRAWE
Kundenberaterin:
Gabriele Geiger
T. +43 664 94 330 30
gabriele.geiger@grawe.at

Travelstar_105x148_Geiger.indd   1Travelstar_105x148_Geiger.indd   1 05.05.26   13:4805.05.26   13:48

 SA, 20. Juni 2026 

1. Wander-Variante mittel-
schwierig
Vom Gh. Hiaslegg – Edel-
weißboden – auf den 
Hochturm

Ausgangspunkt: 
Gh. Hiaslegg
Gehzeit: ca. 4,5 bis 5 Std. / 
ca. 14 km / ca. 1.000 hm
Anforderungen: bis zum 
Sattel Großwand keine nen-
nenswerten Schwierigkeiten, 
der kurze Anstieg zum Gipfel 
verlangt jedoch absolute 
Schwindelfreiheit sowie 
Trittsicherheit!

2. Wandervariante leicht
vom Gh. Hiaslegg auf den 
Thalerkogel

Ausgangspunkt: 
Gh. Hiaslegg
Gehzeit: ca. 3,5 bis 4 Std. / 
ca. 8 km / ca. 500 hm

Anforderungen: Markierte 
Waldwanderwege sowie  
Wiesen und Forstwege

 SO, 12. Juli 2026 

Buchbergkogel 1.700m – 
Hochschwabgruppe

Ausgangpunkt: 
Gh. Bodenbauer
Gehzeit ca.: 5 Std. / ca. 11 km / 
ca. 900 hm
Schwierigkeit: mittel

Leichte Rundwanderung 
möglich
Gh. Bodenbauer – 
Josertal – Josersee – 
Sackwald – Bodenbauer

Gehzeit: 
ca. 3 Std, / ca. 9 km / ca. 370 hm
Schwierigkeit: leicht

Nähere Infos zu den Wande-
rungen folgen bei der Aus-
schreibung (Schaukasten)!

Mihaela Barbu, Mitglied der Literatur- 
und Kunstgruppe, verfasst literarische 
Texte, die meist zum Nachdenken 
anregen oder unterhalten. Hier präsen­
tiert sie ein „leichtes Werk“ , in dem sie 
ihre Gedanken zum Thema Fliegen zu 
Papier brachte, als sie sich überlegte, 
ob sie am liebsten als Schmetterling 
oder als Adler fliegen würde.
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VOM PUTZEN BIS ZUM SUCHEN – 
WIR SIND DABEI!

Alle Jahre wieder unterstützen wir die 
Marktgemeinde beim Frühjahrsputz 
und besuchen auch andere Theater-
gruppen in der Umgebung. Auch ha-
ben wir heuer wieder bei der Oster-
eierwanderung der Trachtenkapelle 
Lebring mitgemacht, wo wir uns den  
2. Platz in der Großgruppen-Wertung 
ersuchten.

EINE HIMMLISCHE SAISON GEHT 
ZU ENDE

Mit dem Stück „Wo zur Hölle geht’s 
zum Himmel? ” von Andreas Wening 

THEATERRUNDE  
LEBRING 

Aktive Monate, ausverkaufte Vorstellungen und viele gemeinsame 
Erlebnisse prägten die vergangene Zeit der Theaterrunde Lebring.

Theater am Dachboden

sorgte die Theaterrunde Lebring für 
acht ausverkaufte Theaterabende 
bzw. -nachmittage und zwei Stunden 
Unterhaltung am Lebringer Dachbo -
den . Mit dabei waren der Malermeis-
ter Will i  Holme und seine Frau Luise, 
Amtsleiterin Isolde Möckel- Bieder-
mann , Abteilungsleiterin Gisela Gei-
genbläser und ihre Praktikantin Alina 
Alessi ,  die Anwälte Dr. Armin Sommer 
und Veronika von Wer theim , Erzengel 
Philippus mit seinen zwei Aushilfsen-
geln sowie Teufel Luzifer. Gemeinsam 
entlockten sie dem Publikum Lachen 
und Applaus .

Wir möchten uns nochmals beim  
M u s i k ve re i n Le b ri n g - S t .  M a rg a re -

then , bei der Freiwill igen Feuer wehr 
Lebring- St. Margarethen und unse -
ren Sponsoren für die Unterstützung  
bedanken . 

Unser allergrößtes und herzlichstes  
DANKE geht an SIE, liebes Publikum! 
Ihr himmlischer Applaus, höllisches 
Lachen sowie begeistertes Feedback 
motivieren uns jedes Jahr aufs Neue, 
ein unterhaltsames Stück auf die  
Bühne zu bringen. 

Wir freuen uns schon darauf, 
wenn es wieder heißt „Vorhang 

auf im Theater am Dachboden“!

– IHR PARTNER FÜR –

• Umbau
• Neubau
• Sanierungen

• Pflasterungen
• Baumanagement
• Kleinbaustellenservice

www.fksbau.atT:0660 3717663M:office@fksbau.at
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01
AUG

1600
Uhr

EINLADUNG ZUM

UND ZUR SEGNUNG STROMA 150 KVA
DÄMMERSCHOPPEN

WIR FREUEN UNS
AUF IHREN BESUCH 
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D e r Früh lin g n e igt si ch b e re its d e m En d e zu u n d 
g eht lan g s am ab e r si ch e r in d e n S o m m e r ü b e r.  Er 
b rachte n i cht n u r die e rste n wirkl i ch warm e n Tag e 

d e s J ah re s ,  so n d e rn au ch die e rste n Au s rü c ku n g e n d e r 
Trachte n kap e lle .  A m O ste rm o ntag b e g ab e n si ch vie le 
Wan d e r fre u dig e auf O ste re ie r- S ch n itze l jag d . W ir b l i c ke n 
d an k bar auf die vie le n Te iln eh m e r: in n e n zurü ck un d b e -
d an ke n u n s b e i  al le n M it wirke n d e n fü r die se g e lu n g e n e 
Ve ran staltu n g .

Am langen Wochenende rund um den 1.  Mai dur ften 
unsere Musiker:innen gleich zwei Mal ihre Instrumente 
auspacken . Bei strahlendem Sonnenschein begleitete 
die Trachtenkapelle das Maibaum -Aufstellen der SPÖ  
Lebring mit einem Frühschoppen und am Floriani- Sonn -
tag feierten wir gemeinsam mit der Freiwill igen Feuer wehr 
die Heilige Messe. 

BOCCIA-TURNIER

Das Boccia-Turnier in Lebring ist seit vielen Jahren ein fes-
ter Bestandteil  des Sommers . Der Bocciaclub -Aktiv hat 
das Turnier von Beginn an tadellos organisier t und zu der 
großar tigen Veranstaltung gemacht, die es heute ist.  Damit 
Boccia- Fans auch in Zukunft nicht auf dieses beliebte Tur-
nier verzichten müssen , übernimmt die Trachtenkapelle 
künftig die Organisation . Wir freuen uns auf zahlreiche Be -
sucher:innen! Ob als Teilnehmer:in oder begeister te(r) Zu-
schauer:in – alle sind herzlich eingeladen , die spannenden 
Spiele mitzuerleben und die Teams kräftig anzufeuern .

TRACHTENKAPELLE 
Boccia-Turnier lädt zum Mitmachen ein

Boccia-Turnier 

Wann: 	 So, 14. Juni 2026 –		
	 ab 8.30 Uhr

Wo: 	 Sportplatz hinter 
	 der MS Lebring- 		
	 St. Margarethen 

Die vergangenen Wochen standen ganz im Zeichen von Gemeinschaft, 
Tradition und musikalischen Höhepunkten. Gemeinsam wurde erlebt, 
gestaltet und gefeiert.
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TRATSCHEN UND 
SPIELENACHMITTAG 

FÜR 60+ 
 

04.06.2026    18.06.2026 
02.07.2026    16.07.2026 
31.07.2026    13.08.2026 

 

 
 

Blumenschmuckbewerb 

Mach mit 
 und blüh auf!

Anmeldeschluss für alle Kategorien – 12. Juni 2026

Anmeldungen in Ihrem Gemeindeamt oder beim  Tourismusverband  
Formulare und Infos unter www.blumenland.at

 mail: flora@blumenschmuck.at

Abschlussveranstaltung mit Siegerehrung 
in der Stadtgemeinde Knittelfeld

am 03. September 2026.

Neue Telefonnnummer: 0664 99 525 808

Die Flora|26

TAGESLICHT STUDIO / BÜRO

Massage-StudioTattoo-Studio Foto-StudioTechnisches-Büro

Beauty-SalonBüro

0316/406656
Südbahnweg 17-19

8403 Lebring
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Z um Empfang gab es Rosen , die 
Plätze waren an weiß gedeck-
ten Tischen vorbereitet und 

da zu gab es ein sehr ambitionier tes 
Mutter tagsprogramm . Die Schüler:in -
nen der Volks- und Mittelschule sowie 
die Kinder unserer Kindergär ten wa-
ren mit viel Einsatz dabei,  den Müttern 
eine Freude zu bereiten . Dank aller 
Akteure und der verantwor tlichen 
Pädagoginnen und Pädagogen ist es 
gelungen , den Gästen einen schönen 
Nachmittag zu bereiten .

Wie in jedem Jahr waren die Kame -
raden des ÖKB unter der Leitung von 
Johann Neubauer für den Auf- und 
Abbau sowie den Ser vice zuständig. 
Das Hotel- Restaurant Gollner l iefer-
te Getränke, Kaffee und Kuchen . Ob -
mann Karl Wiedner, der durch das 
Programm führ te, konnte im Vereins-
haus Bgm . Franz Labugger, VzBgm . 
OSR Johann Kießner- Haiden , zahl-
reiche Gemeinderäte, die Leiterin 
der Kindergär ten Silvia Scherer, die 
Direktorin der Volksschule Sarah 
Puchmann und die Direktorin der Mit-
telschule Klaudia Süss-Tscheppe will-
kommen heißen . Natürlich war auch 
Rene Lackner von der Musikschule 
mit der Bläserklasse und der Schul-

ÖSTERREICHISCHER 
KAMERADSCHAFTSBUND

Ein Nachmittag für unsere Mütter

Ortsverband Lebring-St. Margarethen

band dabei.  Solobeiträge von Zoey 
Setschen und Jakob Korb kamen 
beim Publikum genauso gut an wie 
die Chöre und die Theater werkstatt. 
Die Pädagoginnen Elisabeth Adam , 
Kristina Enzi und Daniela Hausegger 
hatten ihre Schüler:innen bestens vor-
bereitet, sodass Q ualität und Motiva-
tion entsprechend hoch waren .

VzBgm . OSR Johann Kießner- Haiden 
überbrachte die Grüße der Marktge -
meinde, bedankte sich bei allen , die 
zum Gelingen dieser Feier beigetra-
gen haben und versicher te, dass es 
auch zukünftig eine Mutter tagsfeier 
geben werde. Bgm . Franz Labugger 
gab sich in seinen sehr persönlichen 
Grußwor ten überaus positiv, dass 
es mit seinem Gesundheitszustand 
wieder bergauf geht und spar te auch 
nicht mit Lob für die an der Feier Be -
teil igten .

Bei Kuchen und Kaffee, aber auch 
dem einen und anderen Glas Wein 
wurden noch angeregte Gespräche 
geführ t.  Nach einigen gemütlichen 
Stunden hieß es wieder für die Kame -
raden: Zusammenräumen , nächstes 
Jahr gibt es wieder eine Mutter tags-
feier.

Überaus erfreulich 
ist der Umstand, 
dass wir in den 
letzten 12 Monaten 
über 10 (!) neue 
Mitglieder begrü-
ßen konnten!

Karl  Wiedner, 
Obmann

EINIGE DER NÄCHSTEN 
TERMINE:

12 . Juni 
Ausflug des OV nach Bled
 
28 . Juni 
Ausrückung nach Lieboch

19. Juli 
Frühschoppen am Margare -
thensonntag und im August 
geht es nach Wolfsberg 
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Z u Beginn der Versammlung fand 
in der Johanneskapelle eine Wort-
Gottes-Feier mit unserem Diakon 

Michael Zepf für unsere verstorbenen Mit-
glieder und zu Ehren des Heiligen Josef, des 
Schutzpatrons der Schnitzer, statt. Auch 
kunstvoll geschnitzte Kreuze, Kerzenstän-
der und betende Hände, die den tiefen Be-
zug des Vereins zu seinem Handwerk und 
der Tradition zeigen, wurden gesegnet.

Obmann Rudolf Gutjahr konnte bei der Be-
grüßung VzBgm. Johann Kießner-Haiden 
willkommen heißen. Aus den Berichten 
von Kassier Franz Paulinitsch, Schriftführer 
Michael Zepf und Obmann Rudolf Gutjahr 
ging hervor, dass einige Mitglieder bei ver-
schiedenen Ausstellungen und beim „Auf-
steirern” in Graz dabei waren. Die von den 
Mitgliedern gefertigten Weihnachtskrip-
pen konnten im Grottenhof auf allen Weih-
nachtsmärkten besichtigt werden. Der 
diesjährige Ausflug führte uns ins Burgen-
land, wo wir ein Töpfermuseum und eine 
Blaudruckerei besichtigten.

LEBRINGER SCHNITZERUNDE
Jahreshauptversammlung

Einblicke in das Vereinsleben

Einige Mitglieder absolvierten eine Weiter-
bildung an der Schnitzschule Stadlhofer in 
St. Kathrein am Offenegg und zwei neue 
Mitglieder wurden aufgenommen. Wir wür-
den uns freuen, wenn noch mehr Personen 
dieses alte Handwerk erlernen würden. 
Die Ortseinfahrtstafeln werden von uns 
restauriert und gemeinsam mit der Feuer-
wehr gereinigt. Im nächsten Jahr gibt es ein 
Jubiläum zu feiern: Der Verein „Lebringer 
Schnitzerrunde” wird 40 Jahre alt.

Anschließend kam es zur Neuwahl des Vor-
stands, die VzBgm. Johann Kießner-Hai-
den durchführte: Obmann Rudolf Gutjahr, 
Obmann-Stellvertreter Viktor Repolusk, 
Kassier Franz Paulinitsch mit Stellvertreter 
Karl-Heinz Reiter, Schriftführer Michael 
Zepf mit Stellvertreter Rudi Walter wurden 
einstimmig wiedergewählt.

Die Versammlung endete mit einer Jause 
und einem gemütlichem Zusammensitzen.

I n der „Corona-Zeit“ haben sich die 
„Dienstag-Geher plus“ jeden Sonn-
tag zum Frühschoppen am Steinmeis 

(Buchkogel) getroffen. Selbstverständlich 
wurden dabei die gesetzlichen Abstände 
und Sicherheitsmaßnahmen eingehalten. 
So war Bewegung und Kommunikation 
möglich.

Dabei hatte unser Stefan die Idee, dass je-
der Mitgeher bei jedem Treffen einen Stein 
mitnehmen soll. Diese Aktion wurde beibe-
halten und so ist innerhalb von sechs Jahren 
ein beachtliches Steinmanderl entstanden. 
Die nächste Idee ließ nicht lange auf sich 
warten: Wir könnten um den 1. Mai einen 
kleinen Maibaum aufstellen und im Dezem-
ber einen Christbaum. Gesagt, getan! Seit-

DIENSTAG-GEHER
Maibaum am Steinmeis

Aus einer Idee wird Tradition

Karl Wiedner, 

Mitgeher

dem stellen die Dienstag-Geher nun jedes 
Jahr einen von Andrea geschmückten Mai-
baum auf das Steinmanderl und zu Weih-
nachten einen Christbaum. Dazu kommt 
ein Silvestertreffen am höchsten Punkt des 

Buchkogels, bei dem wir das alte Jahr mit 
einer „Binkerlparty“ ausklingen lassen. Dies 
ist zu einer schönen Tradition geworden, 
und die Gruppe umfasst inzwischen schon 
ca. 30 Personen!
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A m 13. März 2026 unternahm 
der Pensionistenverband einen 
Ausflug zur „Berghofer Mühle” 

in Fehring. Die „Berghofer Mühle“ ist 
ein traditionsreicher Familienbetrieb, 
der seit 800 Jahren besteht und mitt-
lerweile in der 6. Generation von drei 
Schwestern geführt wird. Der Betrieb 
produziert hochwertige Getreidepro-
dukte und steirisches Kürbiskernöl 
und wird mit eigener Wasserkraft be-
trieben. Die Mühle wurde erstmals im 
12. Jahrhundert erwähnt und ist tief 
im steirischen Vulkanland verwurzelt. 
Nach einer sehr interessanten Füh-
rung wurden wir mit einem „Glück zu”, 
einem Müllergruß, verabschiedet. Den 
Abschluss bildeten ein gutes Mittag-
essen und ein musikalischer Nachmit-
tag in der „Kuruzzenschenke“.

PENSIONISTENVERBAND
OG Lebring

Ausflüge und Geburtstage

A m 10. A p ri l  2026 star tete n wir zu e i -
n e m sch ö n e n Au sflu g in R i chtu n g St. 
Stefan im R o se ntal .  D or t b e si chtig -
te n wir die Pilzmanufaktur „Gut Be-
hütet“  u n d wir ko n nte n e in e n Ein b li c k 
in die We lt d e r Zu chtp ilze sowie ih re 
V ie lfalt  g ewin n e n . D ie ve rsch ie d e n s -
te n Pilzso r te n g e d e ih e n in St.  Stefan 
im R o se ntal  auf Stroh u n d we rd e n 
laufe n d frisch g e e rntet.  N e b e n d e n 
Frisch p ilze n we rd e n die Pi lze au ch 
zu zah lre i ch e n Pro d u k te n dire k t am 
H of ve re d e lt .  D e n A b sch lu s s d e s 
Au sflu g s b i l d ete n e in g ute s M it tag -
e s se n u n d e in B e su ch im Eis s alo n 
Stöh r m it  se in e m rie sig e n A n g e b ot 
an Eis s p ezi al itäte n .  Au ch fü r die R ad -
fah re r: in n e n , u nte r d e r Le itu n g vo n  
G e rh ard G aisch , b e gin nt n un wie d e r 
die S aison .

Obmann

Johann Neubauer

LEBRINGER SCHNITZERUNDE
Einblicke in das Vereinsleben

Mit interessanten 
Ausflügen, geselligen 
Begegnungen und 
abwechslungsreichen 
Aktivitäten erlebten 
die Mitglieder des 
Pensionistenverbandes 
wieder schöne 
gemeinsame 
Stunden und erhielten 
spannende Einblicke in 
regionale Betriebe und 
Traditionen.

  Ottilie Tschernigg 85  

  Edeltraude Schmit 75  

  Frieda Scharmut 75  
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Wenn das Backhendl verputzt ist 
und der Obmann Muskelkater 
hat, dann weiß man, dass die 

Tennissaison beim TC Lebring offiziell 
begonnen hat. Am 26. April feierten wir 
unser großes Saison-Opening, das in 
diesem Jahr unter einem ganz besonde-
ren Motto stand: 

„BEAT THE BOSS“: UNSER  
OBMANN IM DAUEREINSATZ

Das Highlight des Tages war unser neu 
aufgelegtes Event-Format „Beat the 
Boss“, bei dem sich unser frisch gewähl-
ter Obmann Patrick Garber mutig der 
ultimativen Herausforderung stellte: Ein 
Duell gegen jedes Mitglied, das sich trau-
te, in einem kurzen Spiel mit besonderen 
Handicaps anzutreten – und das waren 
viele. Vom jungen Nachwuchstalent bis 

TC sanSirro LEBRING

Der TC Lebring ist mit viel Schwung in die neue Saison gestartet: Das 
neue Event „Beat the Boss“, fleißige Arbeitseinsätze und motivierte 
Meisterschafts-Teams sorgten für einen gelungenen Auftakt.

Ein Saisonauftakt nach Maß

Wir freuen uns auf ein 
sportliches und geselliges 
Tennisjahr 2026 mit euch!

Mit sportlichen Grüßen,
Stefanie Garber &  
Anton Lobnik

zum erfahrenen Routinier, alle forderten 
den „Chef“ heraus. Egal ob Bratpfannen-
duell, Retro-Schläger Action oder eine 
Partie ganz ohne Schläger – viel Spaß, 
sportliches Können und eine kleine Prise 
Ehrgeiz waren immer dabei. 
Trotz brennender Waden zog Patrick am 
Ende des Tages eine positive Bilanz: Der 
Zusammenhalt und die gute Stimmung 
standen definitiv im Vordergrund. 

TEAMWORK: PLÄTZE IN  
EIGENREGIE SANIERT 

Bevor die ersten Bälle der Saison ge-
schlagen werden konnten, stand wie je-
des Jahr das Herrichten der Plätze am 
Programm. Auch dieses Jahr konnten 
wir dabei auf die tatkräftige Unterstüt-
zung zahlreicher Mitglieder zählen und 
so haben wir unsere vier Sandplätze in 
Rekordtempo sommerfit gemacht. Vie-
len herzlichen Dank an dieser Stelle an 
alle Kehrer, Schaufler, Zieher – ihr wart 
spitze! 
Auch beim jährlichen Frühjahrsputz der 
Gemeinde bewiesen wir Einsatzstärke 
und waren mit einer Delegation fleißig in 
Lebring unterwegs. 

GAME, SET, MATCH: VORSCHAU 
MEISTERSCHAFT & JUGEND- 
TRAINING
Der Startschuss für die ersten Meister-
schaftsspiele fiel traditionell am Mutter-

tagswochenende und alle Mannschaf-
ten sind motiviert in die heurige Saison 
gestartet. Auch die Trainings sind erfolg-
reich angelaufen und vor allem unser 
Nachwuchs trainiert jede Woche mit 
großer Begeisterung. Das spiegelt sich 
auch bei den Anmeldungen für unsere 
Kindertenniskurse in den Sommerferien 
wieder. Der erste Termin ist bereits aus-
gebucht, für die zweite Runde von 31.08. 
bis 04.09. gibt es noch wenige Restplätze. 

IMMER UP TO DATE: DIE NEUE 
HOMEPAGE

Zum Schluss dürfen wir noch stolz 
verkünden, dass unsere Homepage 
in neuem Glanz erstrahlt. Mitglieder 
und Interessierte finden auf unserer 
Homepage www.tclebring.at wichtige 
Informationen zum Vereinsleben, Ver-
anstaltungsankündigungen und -rück
blicke, Informationen zur Mitgliedschaft, 
aktuelle Meisterschaftstermine und 
Platzreservierungen. Schaut vorbei und 
bleibt auf dem Laufenden!
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RSG LEBRING
Endlich wieder im Freien Rad fahren! 

N ach dem kalten und nebligen Win-
ter ist es nun wieder so weit: Das 
Radeln bei wärmeren Temperatu-

ren lockt die Radler:innen der RSG Lebring 
wieder ins Freie.
 
Mit dem „Dressen Ausmotten“ wurde 
im April die Saison gebührend eröffnet 
und damit begann gleichzeitig die „RSG 
Lebring Kilometer-Wertung 2026“. Pro 
gefahrenem Kilometer gehen 3 Cent an 
einen „guten Zweck“ in der Gemeinde 
Lebring-St. Margarethen.

Der Vorstand der RSG Lebring plant 
einige gemeinsame Veranstaltungen, 
denn der Verein feiert in diesem Jahr sein 
25-jähriges Bestehen. Ein Höhepunkt 
wird die „Rad-Wallfahrt“ zur Wallfahrts-
kirche St. Veit in der Südsteiermark am 
Sonntag, dem 28. Juni 2026, sein. Pfar-
rer Mag. Robert Strohmaier wird die Rad-
ler:innen mit ihren Rädern segnen.

Alle Aktivitäten können auf der Home-
page www.rsglebring.at nachgelesen 
werden. Über das ganze Jahr hindurch 

findet an jedem 2. Mittwoch im Mo-
nat im Restaurant Gollner ein RSG-
Stammtisch statt, an dem aktuelle und 
zukünftige Aktivitäten des Vereins be-
sprochen werden – ein willkommener 
Termin zum Austausch unter den Mit-
gliedern. 

Der Vorstand der RSG  
Lebring freut sich auf viele  

gemeinsame Aktivitäten,  
sei es auf dem Rad,  

beim Schwimmen im Hallen-
bad des Landesfeuerwehr-
verbandes Steiermark oder 
bei diversen Ausflügen und  

Veranstaltungen. 
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In den vergangenen Monaten war in unserer Gemeinde  
ordentlich was los! Die SPÖ Lebring-St. Margarethen/
Bachsdorf blickt auf drei erfolgreiche Veranstaltungen  

zurück, die Jung und Alt zusammengebracht haben.

KINDERMASKENBALL MIT MASKENBALL FÜR ALLE

Den Auftakt machte am 7. Februar 2026 unser alljährlicher 
Kindermaskenball. Bei bester Stimmung feierten verkleidete 
Kinder zusammen mit ihren Eltern. Neben vielen Sachpreisen 
konnten sich zwei Hauptgewinner über nagelneue Kinder-
fahrräder freuen.
Erstmals wurde das Fest am Abend mit einem erweiterten 
Maskenball fortgesetzt, sodass auch für die späteren Stunden 
beste Unterhaltung geboten war.

DORFKEGELN

Am 21. März 2026 hieß es auch dieses Jahr wieder „Gut Holz“ 
beim Gasthaus Matzer. Viele motivierte Teams kämpften in 
spannenden Runden um den Sieg. Am Ende standen drei  
Siegermannschaften fest:

1. Platz:  SPÖ Herren
2. Platz: Pensionisten Damen
3. Platz: Lebringer Kugelritter

MAIBAUMAUFSTELLEN

Nach mehrjähriger Pause konnten wir am 1. Mai 2026 endlich  
wieder ein traditionelles Maibaumaufstellen beim Vereinshaus  
Lebring veranstalten. Zahlreiche Gäste ließen sich dieses Fest 
nicht entgehen. Für die passende festliche Stimmung sorgten die 
Trachtenkapelle Lebring-St. Margarethen, Martin Leitinger sowie 
Darbietungen der Volkstanzgruppe Hengsberg.

Wir danken allen Besucherinnen und Besuchern, Helfenden und 
Sponsoren herzlich, die zum Gelingen beigetragen haben. Wir 
freuen uns über den großen Zuspruch und blicken motiviert auf die 
nächsten Aktivitäten!

FASCHING, KEGELGLÜCK 
UND BRAUCHTUM
Ein ereignisreiches Frühjahr bei der SPÖ Lebring-St. Margarethen/Bachsdorf

Ihre SP Ö Lebring- 
St.  Margarethen/Bachsdorf
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R E I N I G U N G  I H R E R  L U F T - W Ä R M E - P U M P E  

Ihre Pumpe läuft wieder wie neu — 

wir machen das möglich. 

Mehr Effizienz  ·  Weniger Kosten  ·  Längere Lebensdauer 

 

RFKM Stefan Werschitz 
Rauchfangkehrer in der 3. Generation in Wildon · Zert. Wärmepumpentechniker · Energieberater · 
Sachverständiger für Brandschutz 
 

Was wir für Sie tun: 
⚡  Bis zu 20% weniger Energieverbrauch Saubere Wärmetauscher arbeiten effizienter. 

🛡🛡  Längere Lebensdauer Ihrer Anlage Kein Verschleiß — keine teuren Reparaturen. 

🌿🌿  Hygiene & angenehmer Komfort Frische Luft und ruhiger, leiser Betrieb. 

K O M P L E T T -
R E I N I G U N G  

ab nur 

239 € 
inkl. MwSt. 

 
Außeneinheit 

Wärmetauscher 

→ Jetzt Termin 
sichern! 

 

 

+43 3182 2531  ·  +43 664 450 84 94 
werschitzrauchfkm@aon.at 

werschitz-rfkm.at 
Grazer Straße 10a · 8410 Wildon 

Bürozeiten: Mo–Fr 8–12 Uhr 
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OUTDOOR LEARNING SEASON 
ERÖFFNET

Mit Beginn der warmen Jahreszeit 
wurde an der MS Lebring-St. Marga-
rethen die Outdoor Learning Season 
wieder offiziell eröffnet. Die schul-
eigenen Außenbereiche werden dabei 
verstärkt als Lernräume genutzt und 
bieten den Schülerinnen und Schülern 
eine willkommene Abwechslung zum 
Unterricht im Klassenraum. Im Werk-
unterricht haben die Kinder tatkräftig 
mit angepackt: Sie haben die Outdoor-
möbel geschliffen und neu gestrichen, 
um sie fit für die Saison zu machen. 
Durch diese gemeinsame Arbeit wer-
den nicht nur handwerkliche Kompe-
tenzen gestärkt, sondern auch das 
Verantwortungsbewusstsein für die 
eigene Lernumgebung.

Die Nutzung von Außenräumen als 
„Outdoor Classroom“ wirkt sich posi-
tiv auf die Lernqualität aus. Bildungs-
forscher John Hattie hebt in seiner 
viel beachteten Studie hervor, dass 
eine ansprechende und förderliche 
Lernumgebung einen wichtigen Bei-
trag zum Lernerfolg leistet. Flexible 
Settings, Bewegung und ein positives 

MITTELSCHULE

Wohlbefinden unterstützen nachhalti-
ges Lernen. Das gesamte Schulteam, 
sowohl Schüler:innen als auch Lehr-
personen, schätzt und genießt diese 
besondere Möglichkeit des Unterrichts 
im Freien.

SPRACH- UND KUNSTWETT-
BEWERB

An der MS Lebring-St. Margarethen 
wurde dieses Jahr erstmals ein beson-
derer Wettbewerb ins Leben gerufen, 
der eindrucksvoll zeigt, dass Lernen 
weit über das Klassenzimmer hinaus-
geht. Unter dem Motto „The Brabble
sweep: An Unusual Pet“ nahmen die 
Schüler:innen der Klassen 1abc am ers-
ten Sprach- und Kunstwettbewerb teil.

Ausgangspunkt für die kreativen Arbei-
ten war eine Audiodatei, in der das Fan-
tasiewesen „Brabblesweep” auf Eng-
lisch beschrieben wurde. Die Aufgabe 
bestand darin, dieses Wesen gemein-
sam mit einem Familienmitglied zum 
Leben zu erwecken. So wurde nicht 
nur das Hörverständnis in der Fremd-
sprache gefördert, sondern auch die 
Zusammenarbeit über Generationen 
hinweg gestärkt.

Kreativität, Bewegung und gemeinsame 
Erfolge

Gemeinsam erfolgreich – ob auf dem 

Spielfeld oder bei kreativen Projekten: 

Die Freude über die erzielten 

Ergebnisse war groß.

DAS GUTSCHEIN-SYSTEM 
DER KLEINREGION HENGIST 

Ob für Geburtstage, Jubiläen 
oder andere Anlässe, 
„HENGIST-GULDEN“ 

in unserer Kleinregion Hengist 
sind eine tolle Geschenksidee! 

Diese Gutscheine sind in 
zahlreichen Geschäften einzulösen.
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Insgesamt wurden 22 Beiträge einge-
reicht, die die Vielfalt und Fantasie der 
Teilnehmenden eindrucksvoll wider-
spiegeln. Von detailreichen Zeichnun-
gen über fantasievolle Bastelarbeiten 
bis hin zu plastischen Figuren und 
kunstvoll gestalteten Holzobjekten 
war alles dabei. Jedes Werk ist ein Uni-
kat und zeigt, wie unterschiedlich das 
„Brabblesweep“ interpretiert werden 
kann. Die Jury hatte es entsprechend 
nicht leicht, die Gewinner:innen zu kü-
ren. Diese dürfen sich über Kinogut-
scheine freuen. Doch auch alle ande-
ren Teilnehmenden gingen nicht leer 
aus: Als Anerkennung für ihr Engage-
ment erhielten sie kleine Geschenke.

Ein besonderes Highlight ist die Aus-
stellung der Werke im Schulgebäude, 
wo sie von Mitschülerinnen und Mit-
schülern, Lehrpersonen sowie Besu-
cherinnen und Besuchern bewundert 
werden können. Der Wettbewerb zeigt 
eindrucksvoll: Sprachenlernen ist weit 
mehr, als im Klassenzimmer zu sitzen 
und Grammatikregeln zu üben.
Initiiert und organisiert wurde dieser 

von Mag. Lisa Lampl und dem Team 
der Englischlehrer:innen der 1. Klas-
sen.

SIEG UND SECHSTER PLATZ BEI 
DER SPARK ASSE-SCHÜLER
INNENLIGA VOLLEYBALL

Beim diesjährigen B-Bewerb der Spar-
kasse-Schülerinnenliga Volleyball er-
reichten die Teams der Schule einen 
ersten und einen sechsten Platz unter 
insgesamt elf Mannschaften. Lena 
Marko, Lisa Kovacic, Livia Pilch und 

Kateryna Dovha setzten sich bis ins 
Finale durch und sicherten sich trotz 
starker Konkurrenz den Turniersieg. 
Anja Sternad, Nia Mihelic, Julia Neu-
kirchner und Lena Kainz belegten den 
sechsten Platz. 

Gecoacht und bestens betreut wurden 
die beiden Teams von Prof. Jaqueline 
Ebner.

Aktives Lernen, kreative  
Ideen und sportl iche 
Spitzenleistungen sorgen für 
einen abwechslungsreichen 
Schulal ltag.

UNSRE FENSTER  
PREIS-LEISTUNGS-
TESTSIEGER
AUSGEZEICHNET VOM 
MARKET INSTITUT

ZIELGRUPPE: BEVÖLKERUNG
MARKET MARKTTEST 01/26
www.market.at/studien/mt2609 M/I

REKORD FENSTER

2026
Fenster

MARKTTEST

QUALITY
AWARD
2026

������
TEST
PREIS-LEISTUNG

www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 

Regionale Energiegemeinschaft 

EEG HENGIST+ 
Regionale Energie fair verteilt. Jetzt gemeinsam handeln! 

Voraussetzungen: 
Was benötige ich für die Teilnahme 
PV-Anlage nicht zwingend notwendig 

Strom einspeisen: 
Was bekomme ich dafür? 

Strom beziehen: 
Was bezahle ich dafür? 

Mitgliedschaft: 
Wie funktioniert das? 
Was muss ich tun? 

Alle Infos erhalten Sie unter 
 

 +43 680 2356321      office@eeg-hengistplus.at 
 

www.eeg-hengistplus.at 

Erneuerbare Energiegemeinschaft, EEG Lebring-St.Margarethen 
Grazer Straße 1, 8403 Lebring-St.Margarethen, office@eeg-hengistplus.at 

Gemeinschafts-ID: AT00800000000RC101148000000000098 
ZVR-Nummer:1036730828, EC-Nummer:RC101148, Trafo/UW-Referenz: E310007-UM1 

 

JETZT MITGLIED WERDEN! 
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LESEOMA

Im Rahmen des Steirischen Vorlese-
tags durfte die VS Lebring-St. Marga-
rethen einen besonderen Gast begrü-
ßen: Die pensionierte und ortsbekannte 
Pädagogin Gerti Nepel besuchte die 
Schule als „Leseoma“ und las den Kin-
dern aus dem Buch „Oma, erzähl mir 
von der Zukunft!“ (Vorlesebuch der 
„Omas for Future“) vor.

Mit viel Engagement brachte sie außer-
dem anschauliches und liebevoll vor-
bereitetes Material mit, das die Vorlese-
stunde zu einem besonderen Erlebnis 
machte. 

Die Kinder waren mit großer Freude und 
Begeisterung dabei.

Ein herzlicher Dank gilt Gerti Nepel 
für ihren wertvollen Besuch und ihren 
Einsatz für die Leseförderung unserer 
Schüler:innen.

SAFETY TOUR

Die 3a und 3b Klassen nahmen heuer 
erfolgreich an der Safety Tour in Pistorf 
teil und überzeugten mit großem Wis-
sen und Teamgeist. Bei verschiedenen 
Stationen stellten die Schüler:innen ihr 
Können in Sicherheitsfragen unter Be-
weis und meisterten die Aufgaben mit 
viel Einsatz und Begeisterung.

Besonders der starke Zusammenhalt 
innerhalb der Klassen trug zum tollen 
Ergebnis bei. Die Teilnahme war für alle 
ein spannendes Erlebnis und vermit
telte wichtige Kenntnisse für den Alltag. 
Herzliche Gratulation zu diesem groß-
artigen Erfolg!

BESUCH DER 4A & 4B KLASSE BEI 
ANTENNE STEIERMARK

Einmal selbst am Mikrofon stehen und 
die eigene Stimme aus dem Radio hö-
ren – dieser Traum wurde für die Schü-
ler:innen unserer beiden 4. Klassen der 
Volksschule vor kurzem wahr. Im Rah-
men der Aktion „Antenne macht Schule“ 
besuchten die Kinder das Radiostudio 
der Antenne Steiermark in Graz und 

VOLKSSCHULE

Wer Lust hat, gemeinsam zu singen, vielleicht eine Vorliebe für 
klassische oder romantische Chorliteratur, Sakral- oder Volks-
musik, Spaß an der Gemeinschaft und montags Abend noch  
keine anderen Termine hat, ist herzlich eingeladen, bei der Chor- 
gemeinschaft Wildon mitzumachen!

Proben mit Chorleiterin Yu-Hao Lorenz, die den Chor 2025 von 
Hans Assinger übernommen hat, finden immer Montagabend, 
19.15 – 21.15 Uhr im großen Saal der Herrand-von-Wildon Musik-
schule, Alte Reichsstraße 3, 8410 Wildon statt.

Zum besseren Kennenlernen ist ein Probenbesuch um „reinzu-
schnuppern“ jederzeit möglich. Kommt gerne vorbei, die Chor
gemeinschaft Wildon freut sich auf euch!
Weitere Infos zu Kontakt, Proben, Terminen und Verein auf 
www.chorgemeinschaftwildon.at

WICHTIG E INFO FÜR ALT ODER J UNG , 
CHORERFAHREN ODER NICHT:

SING 
MIT 
UNS

Ein abwechslungs-
reicher Einblick in 
das Schulleben 
der VS Lebring-
St. Margarethen

Spannende 
Ausflüge, besondere 
Begegnungen und tolle 
Erfolge sorgten in den 
letzten Wochen für viele 
abwechslungsreiche 
und lehrreiche 
Erlebnisse an der  
VS Lebring- 
St. Margarethen.
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Lernen, entdecken 

und gemeinsam 

erleben – viele 

besondere 

Momente 

aus unserem 

Schulalltag

warfen einen spannenden Blick hinter 
die Kulissen der Medienwelt.

Nach einer herzlichen Begrüßung erfuh-
ren die Kinder unter professioneller An-
leitung, wie Radio eigentlich funktioniert:

	» Wie entsteht ein Nachrichten
beitrag?

	» Woher weiß die Technik, welcher 
Song als Nächstes spielt?

	» Und wie fühlt es sich an, in einem 
echten Studio zu moderieren?

Besonders aufregend war die Aufnahme 
eigener kleiner Beiträge im Rahmen 
eines Interviews. Die Begeisterung war 
riesig, als sie merkten, wie viel Technik 
und Teamarbeit hinter einer Sendung 
stecken.
Wir bedanken uns herzlich beim Team 
der Antenne Steiermark für diesen tollen 
Vormittag!

EINSATZÜBUNG

Am 8. Mai fand gemeinsam mit der Frei-
willigen Feuerwehr Lebring-St. Marga-
rethen eine Einsatzübung an der Volks-
schule statt. Besonderer Wert wurde 
dabei auf ein möglichst realitätsnahes 
Szenario gelegt.

Angenommen wurde ein Brand in ei-
nem Klassenraum, außerdem galt ein 
Kind im ersten Stock als vermisst. Mit 
Einsatzfahrzeugen, Atemschutztrupp, 
Rauchmaschine sowie der Drehleiter 
konnte der Ablauf eines Ernstfalls ein-
drucksvoll geübt werden. Die Feuer-
wehr demonstrierte dabei professio -
nell und anschaulich die notwendigen 
Rettungs- und Löschmaßnahmen.

Für die Schüler:innen war die Übung 
nicht nur lehrreich, sondern auch ein 
spannendes Erlebnis. Gleichzeitig bot 
sie allen Beteiligten die Möglichkeit, 
wichtige Abläufe im Ernstfall zu trai-
nieren und das richtige Verhalten bei 
einem Einsatz kennenzulernen.

Ein herzlicher Dank gilt der Freiwilligen 
Feuerwehr Lebring-St. Margarethen 
für die ausgezeichnete Zusammenar-
beit, die professionelle Durchführung 
der Übung sowie den wichtigen Ein-
satz für die Sicherheit unserer Kinder 
und der gesamten Gemeinde. 

Ein besonderer Dank gilt HBI Mar-
kus Vogel und seinem Team für die 
tolle Organisation und die gelungene 
Durchführung dieser eindrucksvollen 
Übung.

BEZIRKSRUNDFAHRT DER 
3. KLASSEN

Am 4. Mai fuhren wir auf Bezirksrund-
fahrt. Wir waren mit der VS Laubegg 
unterwegs. Als erstes waren wir in der 
Römerhöhle Aflenz. Dort erzählte uns 
unser Guide Walter alles über das alte 
Rom. Als nächstes waren wir im Tem-
pelmuseum Frauenberg. Hier zeigte uns 
unser Guide alte Steine aus der Römer-
zeit. Es gab coole Spiele und interessan-
te Informationen. Wir sahen dort sogar 
ein Skelett!

Als letztes waren wir im Rathaus in Leib-
nitz. Dort hat man uns von unserem Be-
zirk erzählt. Bürgermeister Daniel Kos 
hat uns zum Schluss alle auf ein Eis ein-
geladen!

Anna-Lena und Johannes, 3b
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I n d e n ve rg an g e n e n Wo ch e n war 
in u n se re m K in d e rg ar te n u n d in 
u n se re r K in d e rk rip p e wie d e r e in i -

g e s lo s .  G le i ch z we i b e so n d e re Ve r-
an staltun g e n sorgte n für sch ön e g e -
m e in s am e Erle b n is se .

A m 27.  M ärz 2026 fan d u n se re al l -
jäh rl i ch e Osternestersuche  stat t . 
N ach e in e r le c ke re n u n d stärke n d e n 
O ste rjau se m achte n si ch die K in d e r 
volle r Vo r fre u d e auf die S u ch e n ach 
ih re n kle in e n , ve rste c k te n N e ste rn . 
D ie Aufre g u n g war g ro ß u n d al le Ve r-
ste cke wurd e n m it vie l  B e g e iste run g 
e ntd e c k t – e s war e in ru n d u m sch ö -
n e r u n d g e lu n g e n e r Vo rm it tag .

KINDERGARTEN & 
KINDERKRIPPE

Ei n  we i te re s  H i g h l i g ht  fo l g te  a m 
24 .  A p r i l  2 0 2 6  m i t  u n s e re m  E lte rn -
K i n d -Au sfl u g  zu m  M oto r i k p a r k 
n a c h  G a m l i t z .  B e i  h e r r l i c h e m  Wet te r 
g e n o s s e n  G ro ß  u n d  K l e i n  e i n e n  a k ti -
ve n  u n d  f rö h l i c h e n  Ta g  i n  d e r  N atu r. 
I m  R a h m e n  u n s e re s  d i e s j ä h r i g e n 
U mwe l tp ro j e k ts ,  d a s  vo m  L a n d  S te i -
e r m a r k  b e g l e i tet  w i rd ,  p rä s e nti e r te n 
d i e  K i n d e r  z we i  p a s s e n d e  U mwe l t-
l i e d e r. 

Ei n  fe i e r l i c h e r  M o m e nt  wa r  s c h l i e ß -
l i c h  d i e  Ü b e rg a b e d e r K l i m a b ü n d -
n i s - B e itrit ts e rkl ä ru n g e n  f ü r  b e i -
d e  Ei n r i c htu n g e n .  A l s  Ve r trete r  d e r 
G e m e i n d e  d u r f te n  w i r  G e m e i n d e

I m p r e s s i o n e n 
au s d e m K in d e r-
g ar te n u n d d e r 
K in d e rk rip p e 

Fröhliche 
Frühlingstage 
im Kindergarten & 
der Kinderkrippe

Fröhliche Ostererlebnisse, 
ein gemeinsamer Ausflug 
zum Motorikpark, 
Engagement für Umwelt 
und Nachhaltigkeit sowie 
die Auszeichnung als 
„Gesunder Kindergarten“ – 
die vergangenen Wochen 
brachten viele besondere 
Momente und schöne 
Erfolge für unseren 
Kindergarten und unsere 
Kinderkrippe.
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Silvia Scherer  und 
das Kindergarten- und 

Krippenteam

k a s s i e r  I n g .  S tefa n  S tu r m  b e g r ü ß e n ,  d e r  g e m e i n s a m  m i t  u n s 
d i e s e  U r k u n d e n  e ntg e g e n n a h m .  D i e s e r  b e s o n d e re  A n l a s s 
u nte r stre i c ht  u n s e r  g e m e i n s a m e s  En g a g e m e nt  f ü r  U mwe l t 
u n d  N a c h h a l ti g ke i t  u n d  ze i g t ,  w i e  w i c hti g  e s  i st ,  b e re i ts  b e i 
d e n  J ü n g ste n  a n zu s et ze n ,  d a m i t  s i e  g a n z  s e l b st ve r st ä n d l i c h 
m i t  d i e s e m  B ew u s sts e i n  a u f wa c h s e n .

I m  M a i  g a b  e s  e i n e n  we i te re n  G r u n d  zu r  Fre u d e :  I n  G ra z  w u r-
d e  u n s e re n  b e i d e n  Ei n r i c htu n g e n  d a s  G üte s i e g e l „G e s u n -
d e r K i n d e rg a r te n”  ve r l i e h e n  –  e i n e  s c h ö n e  A n e r ke n n u n g  f ü r 
u n s e re  t ä g l i c h e  A r b e i t .  B e i  d i e s e m  P ro j e k t  ste ht  i n s b e s o n
d e re  a u c h  d i e  G e s u n d h e i t  d e r  M i t a r b e i te r: i n n e n  i m  Fo k u s ,  u m 
i n  d i e s e m  a n s p r u c h svo l l e n  B e r u f sfe l d  l a n g f r i sti g  f i t  u n d  g e -
s u n d  zu  b l e i b e n .  Zu r  fe i e r l i c h e n  Ve r l e i h u n g  w u rd e n  S i l v i a  u n d 
Ke r sti n  vo n  VzB g m .  J o h a n n  K i e ß n e r- H a i d e n  s ow i e  A mts l e i te r 
K a r l  M ö r th  b e g l e i tet  u n d  n a h m e n  d i e  Au s ze i c h n u n g  g e m e i n -
s a m  e ntg e g e n .

E s  wa re n  r u n d u m  s c h ö n e  Ve ra n st a l tu n g e n  u n d  e i n  to l l e r 
Fr ü h l i n g  f ü r  a l l e  B ete i l i g te n .
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Im Jugendzentrum und im Kinder- und Ju-
gendgemeinderat war in den vergange-
nen beiden Monaten wieder einiges los: 

Von der Gestaltung der Tauschzelle über 
die Teilnahme an der Baumpflanzchallenge 
bis hin zur Umsetzung der Kinder- und 
Jugenddisco. Das Tolle an all den Aktivitä-
ten ist es, zu sehen, mit wie viel Motivation, 
Kreativität und Engagement sich Kinder und 
Jugendliche in Lebring aktiv am Gemeinde
geschehen beteiligen.
Der Umbau der alten Telefonzelle zu einer 
Tauschzelle für Bücher und Spiele war ein 
Wunsch, der die Kinder- und Jugendge-
meinderäte bereits seit Monaten begleitete. 
Nun konnte dieser endlich umgesetzt wer-
den und die Tauschzelle freut sich ab sofort 
über ein reges Treiben. Die optische Gestal-
tung ist übrigens noch nicht komplett ab-
geschlossen und so wird die Tauschzelle in 
den kommenden Wochen Schritt für Schritt 
noch etwas bunter werden.
Als absolutes Highlight in diesem Frühjahr 
kann die Organisation und Umsetzung der 
zweiten Lebringer Kinder- und Jugend
disco betrachtet werden. Rund 200 Kinder 
und Jugendliche verbrachten gemeinsam 
einen ausgelassenen Abend mit Musik, 
Tanz und vielen neuen Begegnungen. Be-
sonders beeindruckend war dabei wieder 
das Engagement der jungen Helfer:innen: 
Rund 30 Kinder und Jugendliche waren Teil 
des Jugenddisco-Teams und halfen als Bar
keeper:innen, Lichttechniker:innen oder als 
Security-Team mit.

Auch die im Vorjahr gestartete Zusammen-
arbeit mit den Omas for Future bleibt wei-
terhin bestehen. So wurde der Kinder- und 
Jugendgemeinderat beispielsweise von 
den Omas for Future für die Baumpflanz

WIR SIND EIN

P alkoholfreier Jugendtreff

P gewaltfreier Jugendtreff

P drogenfreier Jugendtreff

P rauchfreier Jugendtreff

	

WIR STEHEN FÜR DIE 

EINHALTUNG

P der Menschenrechte

P des Jugendschutzgesetzes

P unserer Youth Point-Regeln

FÜR EUCH ERREICHBAR  

sind wir auch unter 

0676 849 20 26 07 oder 

juzlebring@ wiki.at 

UNSERE 

ÖFFNUNGSZEITEN

DI    14.00 – 18.00 Uhr

MI   15.00 – 19.00 Uhr 

DO  16.00 – 20.00 Uhr

FR    16.00 – 20.00 Uhr

JUGENDZENTRUM

Von Disco bis Tauschzelle – im JUZ Lebring ist einiges los

Lebring

challenge nominiert, die inzwischen abge-
schlossen werden konnte. Auch bei der neuen 
Blühwiese in Lebring konnten die Kids kurzer-
hand unterstützen.

Neben den genannten Highlights beschäftig-
ten sich die Kinder- und Jugendgemeinde-
räte im Mai mit der Planung des Kinder- und 
Jugendsommerprogramms und auch erste 
Überlegungen zu einer Halloweenaktion wur-
den bereits angestellt. Ob diese tatsächlich um-
gesetzt werden kann, muss aber erst abgeklärt 
werden. 

Während im KJGR im Frühjahr fleißig geplant 
wurde, herrschte auch im Jugendzentrum ein 
buntes Treiben. Hier wurde regelmäßig gemein-
sam gekocht, gespielt, gelacht und gequatscht. 
Im April stand außerdem ein gemeinsamer 
Bowlingausflug am Programm und im Mai fand 
die Kickoff-Veranstaltung zur Prozessbeglei-
tung „Braver Spaces in der Offenen Jugend-
arbeit“ statt. Dabei setzen wir uns intensiv mit 
der Frage auseinander, wie die JUZ-Angebote 
noch sicherer, offener und stärkender für alle 
jungen Menschen gestaltet werden können.
Für die kommenden Monate gibt es natür-
lich auch schon zahlreiche Pläne: der KJGR 
nimmt im Juni wieder am Steirischen Kinder-
gipfel teil, der heuer in Hart bei Graz stattfindet 
und das JUZ plant die Teilnahme am Schulfest 
der MS, den gemeinsamen Sporttag mit den 
Naturfreunden und auch das alljährliche Bub-
ble Soccer Turnier. Dieses findet am 10.07. am 
Sportplatz Lebring statt. Zudem sind Ausflüge 
zu den Jugenddiscos in Leibnitz am 26.06. und 
in Gralla am 11.07. in Planung. 

Solltet ihr Wünsche, Ideen und Anregungen 
haben, freuen wir uns wie immer, von euch zu 
hören!
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          JUNI
04 .0 6 .	 Trats c h e n u n d S p i e l e n a c h m it tag fü r 60+   
	 14 . 3 0  U h r  /  G H  M at ze r
05 .0 6 .	 SV Le b ri n g :  SV Ti l l m its c h  
	 1 9 . 0 0  U h r  /  s a n S i r ro  S t a d i o n
13 .0 6 .	 Fi rm u n g  /  1 0 . 0 0  U h r  /  P fa r r k i rc h e  Le b r i n g
14 .0 6 .	 B o c c i a -Tu rn i e r   
	 a b  0 8 . 3 0  U h r  /  Tra c hte n k a p e l l e  /  S p o r tp l at z
18 .0 6 .	 Trats c h e n u n d S p i e l e n a c h m it tag fü r 60+  
	 14 . 3 0  U h r  /  G H  M at ze r
19.0 6 .	 S c h u lfe st d e r Vo l ks s c h u l e /  1 6 . 0 0  U h r  /  Ve re i n s h a u s
20.0 6 .	 Tag der offenen Tür mit Radio Grün Weiß-Frühschoppen  
	 T i e r k re m ato r i u m
20.0 6 .	 Genuss zur Sommer-Sonnwende „Feuer & Sonne“  
	 1 8 . 0 0  U h r  /  R e st a u ra nt  G o l l n e r
20.0 6 .	 Wa n d e ra u sfl u g /  N atu r f re u n d e
2 1 . 0 6 . 	 J o h a n n e sfe st m it  G ot te s d i e n st  
	 1 6 . 0 0  U h r  /  J o h a n n e s k a p e l l e  /  K a p e l l e n g e m e i n s c h af t
27.0 6 .	 e 5 - E n e rg i efrü h stü c k  
	 07. 0 0  –  0 9 . 0 0  U h r  /  B ä c ke re i  Z i r n g a st
27.0 6 .	 K i n d e r fe st m it  K i n d e r fl o h m a rk t  
	 1 0 . 0 0  –  1 6 . 0 0  U h r  /  Ve re i n s h a u s  /  S P Ö 
2 8 .0 6 .	 R a d -Wa l lfa h r t /  S e g n u n g  0 9 . 4 5  U h r  /  R S G  Le b r i n g

          JULI
02.07.	 Tr a t s c h e n  u n d  S p i e l e n a c h m i t t a g  f ü r  6 0 +  
	 14 . 3 0  U h r  /  G H  M at ze r
1 2 . 07. 	 Wa n d e r a u s f l u g  /  N atu r f re u n d e
1 6 . 07. 	 Tr a t s c h e n  u n d  S p i e l e n a c h m i t t a g  f ü r  6 0 +  
	 14 . 3 0  U h r  /  G H  M at ze r
1 8 . 07. 	 D r u s c h f e s t  /  14 . 0 0  U h r  /  Tra k to re n - O l d ti m e r- C l u b
1 8 . 07. 	 A b e n d - Fe s t m e s s e 
	 1 9 . 0 0  U h r  /  P fa r r k i rc h e  /  P fa r rg e m e i n d e rat
1 9 . 07. 	 M a r g a r e t h e n s o n n t a g - Fe s t m e s s e  
	 0 8 . 4 5  U h r  /  P fa r r k i rc h e  /  P fa r rg e m e i n d e rat
1 9 . 07. 	 M a r g a r e t h e n s o n n t a g - Fr ü h s c h o p p e n  
	 1 0 . 0 0  U h r  /  Ö K B
3 1 . 07. 	 Tr a t s c h e n  u n d  S p i e l e n a c h m i t t a g  f ü r  6 0 +  
	 14 . 3 0  U h r  /  G H  M at ze r

                AUGUST
0 1 . 0 8 . 	 1 3 0  J a h r e  Fe u e r w e h r  –  D ä m m e r s c h o p p e n  
	 1 6 . 0 0  U h r  /  Ve re i n s h a u s  /  Fre i w i l l i g e  Fe u e r we h r

MIT UNS FEIERN
Veranstaltungen

Danksagung
Werner Gruber

Wir möchten uns an dieser Stelle 
von Herzen bei allen bedanken, 
die uns in dieser schweren Zeit 
durch einen Händedruck, eine 
Umarmung oder einfach für’s 
Kommen Trost gegeben haben.
Besonderen Dank an Pfarrer 
Dr. Peter Brauchart, Rupert 
Tischler und Florian Suppan.

Die trauernde Familie
Inge, Claudia, Peter, Hannah 
und Simon

Wir möchten uns 
von ganzem Her-

zen bei allen Freun-
den und Vereinen für die 

Anteilnahme, das gemeinsame 
Beten und die würdevolle Ver-
abschiedung in der Kirche be-
danken. Ein besonderer Dank 
auch für die Kerzenspenden 
und für die Spenden an die  
Kapellengemeinschaft. Die vie-
len Zeichen der Verbundenheit 
und des Mitgefühls haben uns in 
dieser schweren Zeit viel Trost 
geschenkt.

Im stillen Gedenken an 
unseren Rudi

Von Herzen 
Danke



Deine Raiffeisen
Kreditkarte
Mehr Freiheit. Mehr Sicherheit.

Weltweit und online bezahlen und
dabei bestens abgesichert sein:
Unsere Kreditkarte inkludiert 
umfangreiche Reiseversicherungen
für Gepäck, Behandlungskosten, 
Unfall, Haftpflicht, Storno und
vieles mehr.vieles mehr.

Airport-Lounge-Zutritt
mit Priority Pass

Partnerkarte zum halben Preis

Freie PIN-Wahl

DEINE ZUSÄTZLICHEN VORTEILE:

Jetzt in deiner Raiffeisenbank beraten lassen !


